
Fortschritt 
für Dein 
Würzburg.
Kurzwahlprogramm zur 
Stadtratswahl

Liebe Würzburgerinnen und Würzburger, 
 
am 8. März haben Sie die Möglichkeit, bei 
der Kommunalwahl über den Kurs unserer 
Stadt für die nächsten sechs Jahre zu ent-
scheiden. 

Wir Freie Demokraten wollen Würzburg 
gestalten. In den letzten Jahren haben wir 
bereits viele wichtige Projekte angestoßen 
und umgesetzt. Diesen Weg in die Zukunft 
wollen wir auch in den nächsten sechs 
Jahren weitergehen und dabei Motor und 
treibende Kraft bleiben.

Wir wollen anpacken und uns den mit dem 
Wachstum unserer Stadt verbundenen He-
rausforderungen an Mobilität, Wohnraum, 
Wirtschaft und Ökologie stellen – ideologie-
frei und technologieoffen.

Hierfür werben wir mit unseren Kandida-
tinnen und Kandidaten und mit unserem 
Wahlprogramm um Ihre Stimmen. Für unser 
Würzburg – für Ihr Würzburg.

Ihre

Joachim Spatz		  Prof. Dr. Andrew Ullmann
Spitzenkandidat		 Kreisvorsitzender

Karl Tilman von Heygendorff
Rechtsreferendar

Ich bin zum Studieren von Norddeutschland 
nach Würzburg gezogen und wegen der lebens-
werten Stadt geblieben, in der man sich schnell 
zuhause fühlt. Gute Bildung ist der Schlüssel zu 
Freiheit und Aufstieg, eine lebenswerte Stadt die 
Grundlage für Zusammenhalt und Zukunft. Dafür 
will ich mich einsetzen: für moderne, digital aus-
gestattete Schulen, eine stärkere Zusammen-
arbeit von Universität, Hochschulen und regiona-
len Unternehmen, bezahlbaren Wohnraum für 
Studierende, Auszubildende und junge Familien 
und für ein Würzburg, in dem man gerne lernt, 
arbeitet und lebt.

Weltbeste 
Bildung.

Oliver Hartmann
Fahrerlaubnisprüfer

Mobilität ist nicht alles aber ohne Mobilität ist 
alles andere nichts. 

Ich stehe für ein Recht auf individuelle Mobili-
tät und ein gleichberechtigtes Miteinander der 
verschiedenen Verkehrsmittel nebeneinander. 
Egal ob zu Fuß auf dem Fahrrad mit dem Auto 
oder mit ÖPNV. 

Jeder ist auf seine Weise, auf die Gute und  indi-
viduelle Erreichbarkeit der öffentlichen Einrich-
tungen und Geschäfte in der Stadt angewiesen. 

Mobilität ohne 
Einschränkungen.

1.	 Joachim Spatz
2.	 Tobias Dutta
3.	 Dr. Astrid Sader-Moritz
4.	 Ines Hensel
5.	 Prof. Dr. Andrew  

Ullmann
6.	 Oliver Hartmann
7.	 Karl Tilman  

von Heygendorff
8.	 Christian Knies
9.	 Alexander Kühn
10.	 Sabine Dullinger
11.	 Lucas von Beckedorff
12.	 Yannik Mohren
13.	 Dr. Konstantin Kloos
14.	 Jürgen Kirchner
15.	 Pascal Häusinger
16.	 Dominik Konrad
17.	 Nicole Malsam
18.	 Dr. Brigitte Ulrike  

Heinlein
19.	 Heiko Schuster
20.	 Dr. Peter Auffermann
21.	 Dr. Christian Dullinger
22.	 Marco Graulich
23.	 Heinz Menninga
24.	 Julia Dollmann
25.	 Erika  

Reischauer-Kirchner

26.	 Hanna Kurz
27.	 Dr. Steffen Biebl
28.	 Prof. Dr. Dr. Matthias 

Kroiß
29.	 Werner Hillenbrand
30.	 Kai Christian Moritz
31.	 Dr. Tilmann Bohne
32.	 Amanuel Ersay
33.	 Florian Heidemann
34.	 Dr. Simon Huber
35.	 Amadeo di Camillo
36.	 Katarzyna Dutta
37.	 Peter Prystupa
38.	 Markus Mentele
39.	 Daniela Spatz
40.	 Maximilian Angerer
41.	 Jonas Witzel
42.	 Michael Geppert
43.	 Roland Strunz
44.	 Alexander Kitzberger
45.	 Wolf-Eckhard Walz
46.	 Florian Binner
47.	 Jürgen Wehr
48.	 Jochem Larsen
49.	 Karl Graf
50.	 Dr. Michelle Küster

Unsere 
50 Kandidaten.

Am 8. März alle 
Stimmen FDP.

V.i.S.d.P. FDP Würzburg
Prof. Dr. Andrew Ullmann
Pleicherkirchplatz 15
97070 Würzburg

E-Mail: info@fdp-wuerzburg.de

Erfahren Sie mehr unter:
www.fdp-wuerzburg.de

     FDP Würzburg
     fdpwuerzburg
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Wir stehen für einen städtischen Haushalt mit 
Augenmaß. Neben den notwendigen Investitio-
nen setzen wir uns vor allem für die Entlastung 
der Bürgerinnen und Bürger ein. So haben wir 
bereits in den Haushaltsberatungen für 2026 die 
Reduzierung der darin enthaltenen Grundsteuer-
erhöhung ab 2027 beantragt. Um die Einnahmen 
der Stadt zu erhöhen, wollen wir die Attraktivi-
tät des Standorts Würzburg verbessern. Dazu 
fordern wir unter anderem die zügige Realisie-
rung der von einer Stifter-Gruppe initiierten und 
vorangetriebenen Multi-Funktions-Arena am 
geplanten Standort in der Schweinfurter Straße.

Würzburg hat das Potenzial, Vorreiter einer 
modernen Stadtverwaltung zu werden. Wir Freie 
Demokraten wollen Bürokratie konsequent 
abbauen und Verwaltung neu denken. Digital, 
effizient und nah an den Menschen. Behörden      �
gänge sollen einfach online möglich sein und 
Entscheidungen transparent und zügig erfolgen. 
Wenn Verwaltung Freiräume schafft statt Hürden 
aufzubauen, profitieren neue Ideen und mutige 
Konzepte. Deshalb wollen wir Würzburg gezielt 
als Gründerschmiede stärken, in der Inno-
vation wachsen kann und Unternehmergeist 
willkommen ist. Unser Ziel ist ein Würzburg, das 
Chancen eröffnet und mutig in die Zukunft geht.

Joachim Spatz
Stadtrat
Dipl.-Mathematiker, selbstständig

Niedrige Steuern, 
starke Wirtschaft.

Tobias Dutta
Sales Manager

Digitale 
Verwaltung.

Dr. Astrid Sader-Moritz
Augenärztin

Starkes ziviles und ehrenamtliches Engagement 
zeichnet unsere Stadtgesellschaft aus. Um die-
sen Zusammenhalt zu fördern, brauchen wir 
passende Angebote für Menschen aller Alters-
gruppen. Den hohen Freizeitwert unserer Stadt 
verdanken wir nicht zuletzt unseren Vereinen 
und kulturellen Einrichtungen. Hier leisten haupt- 
und ehrenamtlich Engagierte jeden Tag Groß-
artiges. Für die Förderung dieses Engagements 
möchte ich mich einsetzen. Zudem stehen wir für 
eine ausreichende finanzielle Unterstützung 
für Sportvereine, den zügigen Abschluss der 
Theatersanierung sowie die langfristig verläss-
liche Unterstützung der freien Kulturszene.

Stadtgesellschaft 
stärken.

Der Mittelstand ist das Rückgrat der regionalen 
Wirtschaft, denn er schafft verlässliche Arbeits- 
und Ausbildungsstellen vor Ort. Durch seine 
Investitionen und Innovationen ist er Motor für 
unseren Wohlstand und sorgt für soziale Sicher-
heit. 

Würzburg lebt von einem vielfältigen Angebot 
an Einzelhandel, Handwerk und Dienstleis-
tungen. Diesen Unternehmen wollen wir den 
Rücken stärken. Durch den Ausbau der not-
wendigen Infrastruktur, weniger Bürokratie, 
den Wegfall unnötiger Auflagen sowie be-
schleunigte Genehmigungsverfahren.

Ines Hensel
Unternehmerin

Starker 
Mittelstand.

Prof. Dr. Andrew Ullmann
Stadtrat
Facharzt für Innere Medizin

Würzburg ist Wissenschaftsstandort mit Zu-
kunft: Universität, Universitätsklinik, Hochschu-
len und Forschungseinrichtungen bringen Ideen 
hervor. Wir setzen sie vor Ort in Wertschöpfung 
um. Wir stärken den Transfer in Markt, Grün-
derzentren und digitale Infrastruktur. Aus Ideen 
werden Chancen, wenn aus Forschung unter-
nehmerischer Mut wird. Weniger Bürokratie, 
schnellere Genehmigungen, klare Zuständig-
keiten: Eine moderne Verwaltung unterstützt 
Gründerinnen und Gründer, statt sie auszubrem-
sen. So entstehen erfolgreiche Startups, neue 
Jobs und Wohlstand.

Starke Wissenschaft, 
erfolgreiche Startups.


